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Abschied

Das Titelfoto entstand im Februar 2023 während der Konfirmandenfreizeit in Oese.

Liebe Leserinnen und Leser!

Pastorinnen und Pastoren haben einen 
wunderbar weiten und sehr grundsätz-
lichen Auftrag: Sie haben auf Gott zu 
hören und sein Wort – so gut sie es 
können und wagen – weiterzusagen. 
Evangelische Pfarrerinnen und Pfarrer 
sind also „Diener des Wortes“. Nicht 
haben wir die Aufgabe, Gott oder die 
Bibel neu zu erfinden, sondern so viel 
wie möglich und immer wieder neu zu 
verstehen.

Zugleich sind wir Diener der Men-
schen. Dass meint: Wir versuchen,  
deren Leben zu teilen. Wir mühen uns 
um Verstehen in der Begegnung mit 
denen, die sich uns anvertrauen. Das 
ereignet sich oft außerhalb der Öffent-
lichkeit und in unvorhergesehenen  
Situationen. Dabei gilt: Wir können die 
Menschen nicht machen, wie wir sie 
uns wünschen. Wir versuchen einzu-
laden und zu begleiten.

Vor siebeneinhalb Jahren begann ich 
mit guten Absichten und offenem  
Herzen meinen Dienst in der Kirchen-
gemeinde Elsdorf. Ich habe getan, so 
viel ich konnte, und gegeben, was ich 

hatte. Nun ist es für mich an der Zeit 
aufzuhören. Es freut mich, wenn ich 
hilfreich sein konnte. Denen, die mir 
beigestanden sind, danke ich auf- 
richtig, und bitte die um Nachsicht, die 
ich nicht erreichen konnte.

Bei Besuchen und Gesprächen sind mir 
die Dörfer und viele Menschen vertraut 
geworden. Manchmal bedrängte mich 
die Frage, weshalb in der Kirche Gut-
gemachtes nicht anziehender wirkt, 
warum „Frommes“ so nebensäch-
lich scheint. Doch: „Die unmöglichen 
Träume und Pläne, die nie getanen  
Taten – sind sie nicht wirksamer als 
alles, was geschehen ist?“ (Viktor von 
Weizsäcker).

Mit solcher Ahnung und in dieser 
Hoffnung nehme ich Abschied und  
blicke mit meiner Ehefrau Anna Teresa  
nach vorne auf einen neuen Lebens-
abschnitt. Wir sagen Ihnen und Euch 
allen, der Kirchengemeinde und dem 
Pfarrhaus, die siebeneinhalb Jahre  
unsere Lebensmitte gewesen sind,  
„Lebewohl“, „adieu“ und „adiós“ – was 
so viel heißt wie: „Gott befohlen“.

Michael Grimm
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Abschied

Fünf Jahre Wohnen in Elsdorf und 
Mithelfen in Kirchengemeinde sind 
erstaunlich schnell vergangen – in  
wenigen Wochen verlassen mein Mann 
und ich Elsdorf. Ein Abschnitt in un-
serem Leben, aber auch ein kleiner in 
der Geschichte der Kirchengemeinde  
wird beendet sein. Drei Monate nach 
unserer kirchlichen Trauung in der  
Allerheiligen-Kirche im April 2018 
zog ich ins Elsdorfer Pfarrhaus ein, wo 
mein Mann, Pastor Michael Grimm, 
schon seit Anfang 2016 lebte.

Der Umzug von Hannover aufs Dorf, 
eine neue Arbeitsstelle als Lehrerin 
in Schneverdingen... – das war der  
Anfang der Aufgabe, als (damals noch) 
katholische Spanierin meine Rolle auch 
als Pfarrfrau zu finden. Vorbei sind die 
Zeiten, wo die Pfarrfrauen in der Han-
noverschen Landeskirche Berufsverbot 
hatten, oder ihre unbezahlte Mitarbeit 
als selbstverständlich vorausgesetzt 
wurde. Wie gut, dachte ich, dass der 
damalige Kirchenvorstand keine be-
sondere Mitarbeit von mir erwartete.  
Nicht einmal ein Wechsel aus der  
katholischen in die evangelische Kirche  
wurde erwartet. Ich fühlte mich er-
leichtert.

Neben die Unsicherheit des Anfangs 
trat die Freiheit, wie ich meine Rolle 
gestalten wollte: als mittragende und 
beistehende Ehefrau im Pfarrhaus, als 
Mitarbeiterin in der Kirchengemeinde  
oder als auswärts berufstätige Frau  
(was ich als Lehrerin bereits tat).  
Jedoch: Welche Vorstellungen gab  
es davon, was ich zu tun hatte, und 
welche Tätigkeiten wären sinnvoll, um 
meinen Mann und die Kirche zu unter-
stützen? Dies konnte ich nur mit der 
Zeit on the go erfahren. In diesen fünf 
Jahren wirkte ich in unterschiedlichen 
Bereichen mit, ohne dabei im Mittel-
punkt stehen zu wollen. Meinungs-
führerschaft verstand ich nicht als  
Aufgabe der Pfarrfrau.

¡ADIÓS, ELSDORF!  –  Die Pfarrfrau verabschiedet sich.
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Abschied

Von Anfang an überraschte mich Eure 
positive Aufnahme, liebe Kirchen-
vorstandmitglieder: Ihr wart tolerant 
und gelassen gegenüber mir Neuen 
im Leben der Kirchengemeinde, ohne 
bestimmte Haltungen verpflichtend zu 
machen. Durchaus anders als in an-
deren Regionen Deutschlands, wo ich 
lebte, erlebte ich hier niemals Ableh-
nung wegen meiner Herkunft, keine 
Ausländerfeindlichkeit. Wer Diskri-
minierung erfuhr, weiß Offenheit zu 
schätzen. – Für all dies bin ich dankbar!

Wie wird es in der Kirchengemeinde, 
zu der auch die umliegenden Dörfer 
gehören, weiter gehen? Manche Ent-
scheidungen wie die Halbierung der 
Pfarrstalle stehen bereits fest, ande-
res ist undeutlich. Zum Beispiel, ob  
wieder eine neue Pfarrfrau (oder viel-
leicht ein Pfarrmann?) ins Pfarrhaus 
einziehen wird. 

Veränderungen in der dörflichen 
Landschaft zeichnen sich seit langem  
ab: Die Einwohnerschaft wurde in den 
letzten Jahren diverser, auch wegen  
der Arbeitsmöglichkeiten in den riesi-
gen Logistik-Zentren. Ich vermute, das 
sich vergrößernde Industriegelände bei 
der Autobahn wird weiter Menschen 
nach Elsdorf ziehen. Für die Kirchen-
gemeinde und die Vereine ist dies  
Aufgabe und Chance. Durch Offenheit 
ließe sich Nachwuchs zu gewinnen.

Es gibt Festlegungen in den Mentalitäten 
wie im kirchlichen Leben. Gleichzeitig 
erlebe ich In der evangelischen Kirche 
viele Gestaltungs- und Beteiligungs-
möglichkeiten. Angesichts von Zu-
wanderung und Vereinzelung könnte  
ein Raum gelingenden Zusammen- 
lebens gestaltet werden. Die Initiative 
„Kirche ... geht!“, die in der Region in 
Gang gesetzt ist, ist ein Versuch. 

Dazu eine bemerkenswerte Auskunft: 
Nach Aussagen des EKD-Oberkirchen-
rates Bendix Balke kommen die meisten  
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Abschied

Migranten zu uns „nicht als Ge-
flüchtete, sondern weil ihre Arbeit 
in Deutschland gebraucht wird […] 
Wer engagiert sich auch in zehn oder 
zwanzig Jahren für unsere Kirchen- 
gemeinden? Wer nimmt in dreißig  
Jahren am Gottesdienst teil? Die de-
mografische Entwicklung ist bekannt. 
Weniger bekannt ist, dass 55 % der  
Migranten in Deutschland Christen 
sind, nur 25% Muslime. Viele Zuge-
wanderte sind religiös auf der Suche. 
Bloße Zahlen dürfen Kirchen nicht 
bestimmen. Aber sie können den Blick 
schärfen, wie Gemeinden lebendig 
bleiben können.“

Liebe Menschen in Elsdorf und Um-
gebung: Vielen Dank für die Zeit bei 
Euch! Mir werden davon viele Erinne-
rungen, neue Fertigkeiten und freund-
schaftliche Verbindungen bleiben. 
Zum Abschied meine Bitte: Lasst uns 
nicht nur bekannte Hände schütteln. 
Nehmt Fremde so positiv und neugie-
rig auf, wie ich von Euch aufgenommen 
wurde. Ich meine, dies wird für das  
religiöse wie für das dörfliche Leben ein 
Gewinn. Möge Gott uns mit Offenheit 
und der Freude an IHM segnen: ¡Adiós 
y que el Señor os bendiga!

Ihre / Vuestra
Dr. Anna Macías García

Wir sind dankbar, dass der Kirchen- 
kreisvorstand Pastor Volker Michaelsen 
für die Vakanzvertretung in Elsdorf  
gewinnen konnte.

Seit 14 Jahren ist er der geschäftsfüh-
rende Pfarrer der Kirchengemeinde 
Heeslingen und mit der Region sowie 
allen Verwaltungsvorgängen vertraut. 

Zu Pastor Michaelsens Dienst für die 
Kirchengemeinde Elsdorf wird gehören:
● Die Planung und Teilnahme an 

den Kirchenvorstand-Sitzungen 
(den Vorsitz übernimmt aber  
Astrid Albers)

● Der regelmäßiger Kontakt mit 
Frau Völz im Kirchenbüro

● Die Erstellung der Vakanzpläne für 
Gottesdienst und Beerdigungen 
(nach den Sommerferien)

● Die Leitung eines Gottesdienses 
und einer Kasualwoche pro Monat

Seine Kontaktdaten sind: 
volker.michaelsen@evlka.de; 
Tel. 04281 9872113

Der Kichenvorstand
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Aktuelles

Ausflug nach Stade
Wer gemeinsam mit anderen erleben 
möchte, wie kirchliche Tradition sich 
in der Öffentlichkeit darstellt, ist zu 
einem Ausflug nach Stade eingeladen. 
Am Sonnabend, den 10. Juni, werden 
wir in Stade im Kapitel 17 erwartet. 

Diese Einrichtung der Stader Bibel- 
und Missionsgesellschaft verbindet 
eine christliche Buchhandlung mit fair 
gehandelten Waren. Zugleich bietet  
Kapitel 17 Einblick in die Arbeit der 
Deutschen Bibelgesellschaft.

Danach gehen wir hinüber nach  
St. Cosmae et Damiani – eine der bei-
den imposanten ev.-luth. Hauptkirchen 
in Stade. Dort erhalten wir eine pro-
fessionelle Führung. Den Abschluss 
des Ausflugs bildet ein gemeinsames  
Mittagessen in Innenstadt. – Wir 
starten um 9 Uhr in Elsdorf am  
ev. Gemeindehaus in Privatwagen.  
Die Rückkehr ist gegen 15.30 Uhr.  
Interessierte melden sich bei Pastor 
Grimm (Tel. 04286 1029) oder im 
Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten.

Gemeindenachmittag
am Mittwoch, den 14. Juni, um 15 Uhr mit Kaffee & Kuchen

In Israel – auf  den Spuren Jesu
ein Vortrag mit Bildern von Martin Knapmeyer

Vor 75 Jahren wurde der Staat Israel 
gegründet. Das biblische Land Israel  
ist viel, viel älter. Im März nahm  
Pastor Knapmeyer an einer Fortbil-
dungsreise nach Israel teil. Dabei kam 
es auch zu Begegnungen mit Menschen 
vielfältiger Herkunft, die heute in  
Israel leben. Von damals und heute  

und von noch viel mehr erfahren wir 
auf dem Gemeindenachmittag mit 
Martin Knapmeyer. Wie immer gibt es 
zu Beginn Kaffee und Kuchen. 

Die Anmeldung bitte bei Anna Freiberg 
(Tel. 04281 5974) oder im Pfarrbüro zu 
den Bürozeiten (Tel. 04286 925 908).

Vormerken: Gemeindenachmittag 
 am 30. August ab 17 Uhr 
 im Pfarrgarten mit Sommerliedern 
 und einem gemeinsamen Essen
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konfirmAtion 2023

Unsere Konfirmation ist vorbei und ein unvergesslicher Tag 
liegt  hinter uns. Für die vielen Glückwünsche und Geschenke, die uns Freude 
bereiteten, und den Mitwirkenden bei der Gestaltung des feierlichen
Gottesdienstes sagen wir – auch in Namen unserer Eltern –

vielen Dank!

Danke für einen besonderen Tag

Jarne Behrends Levke Behrens Marie Christensen  

Cornelius Festin Hanna Fitschen Leif Gutzeit  

Laurin Heining Otis Heins Thore Heins Nele Hellmers 

Tom Petersen Laura Schnackenberg Jaden Volkmann

Auf eine Anzeige in der Zeitung haben wir verzichtet und möchten stattdessen einen  
entsprechenden Geldbetrag für die Jugendarbeit in der Kirchengemeinde Elsdorf spenden. 
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förderverein

Saatgutverteilung – 
Erntedank-Familiengottesdienst

Im Mai wurden in der KiTa und der 
Grundschule ca. 250 Karten mit Saatgut 
verteilt.  Darin lag eine Sorte Sonnenblu-
men „Sunrich Orange“, die Kulturzeit 
beträgt ca. 10 Wochen und ist eine  
reine Schnittblume. Sie hält sich ca. 
2 Wochen in der Vase, und es krümeln 
keine Pollen raus. Als zweite Sorte gab 
es  Hokkaido Kürbis „Uchiki Kuri“ 
mit einer Reifezeit von 90 Tagen. Sie 
eignet sich gut für Kürbissuppe.

Dass Gott sich gut um uns kümmert 
und uns immer wieder gute Ernten 
schenkt, das wollen wir im Familien-
gottesdienst zu Erntedank am  
1. Oktober 2023 um 9.30 Uhr in der 
Elsdorfer Kirche feiern.

Die Kinder sollen/ dürfen dann gern 
Sonnenblumen und den schönsten 
Kürbis mitbringen, es gibt dafür auch 
eine kleine Belohnung.

Im Anschluss an den Gottesdienst  
serviert der Förderverein dann eine  
leckere Kürbissuppe.

Solange 
die  Erde 

steht ,  
so l len 
nicht  

aufhoeren 
Saat  und 

Ernte ,  
Frost  und 

Hitze ,  
Sommer 

und Winter ,  
Tag und 
Nacht .

1. Mose 8,22

Diese Aktion wird unterstützt
durch den:
Förderverein der
Kirchengemeinde Elsdorf
Lange Str. 41
27404 Elsdorf

Weitere Informationen unter:
www.elsdorf.wir-e.de

Liebe Kinder, liebe Eltern,
dass Gott sich gut um uns kümmert und
uns immer wieder gute Ernten schenkt, das
wollen wir im

 
Familiengottesdienst zu Erntedank

am 01.10.2023 um 9:30 Uhr
in der Elsdorfer Kirche

feiern. Dazu eine herzliche Einladung!

Wir würden uns freuen, wenn ihr mit eurer
Ernte zum Gottesdienst beitragt. Dafür
bekommt ihr heute Sonnenblumen- und
Kürbissamen. Gerne dürft ihr eine
Sonnenblume als Schmuck mit zum
Gottesdienst bringen. Die Kürbisse können
vor dem Gottesdienst ab 9:00 Uhr in der
Kirche abgegeben werden. Im Gottesdienst
wollen wir dann den schwersten Kürbis mit
einem Preis prämieren. Dabei sein lohnt
sich also.

Wir freuen uns auf eine reich geschmückte
Kirche und einen tollen Gottesdienst mit
euch!
Das Team des Turbobibelsamstags und der Förderverein
der Kirchengemeinde.
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förderverein

Lieblingsweinverkostung
am Freitag, 23. Juni beim Gemeindesaal

Im letzten Jahr hat der Vorstand des 
Fördervereins neue Lieblingsweine 
ausgesucht. Das Weingut Jakobshof 
der Familie Egelhoff hat den Wein am 
21. Oktober 2022 zur Jahreshaupt-
versammlung angeliefert und im An-
schluss an die Versammlung konnten  
die 5 Lieblingsweine 
probiert werden.

Nach weiteren Pro-
biermöglichkeiten 
am 2. und 3. Advent 
fand eine Wein-
verkostung vor der  
Kirche statt.

Am 23. Juni 2023 
ab 19 Uhr wird 

Gerald Egelhoff uns sein Weingut vor-
stellen und Wissenswertes über unsere 
neuen Lieblingsweine näherbringen.

Zur weiteren Unterhaltung hat der 
Männergesangverein Selsingen hierzu 
einige Lieder einstudiert.

Gemeindeausflug vom 22. bis 24. September 2023

Für die Auswahl des neuen Lieblings-
weins konnten wir keinen Besuch beim 
Winzer machen. Das wollen wir gern 
nachholen und planen daher den Aus-
flug mit folgenden Eckdaten:

● Abfahrt am Freitag, den 22. Septem-
ber (in der Früh) ● unterwegs Rast mit 
Imbiss – evtl. Besuch Deutsches  
Weinmuseum o. ä.  ● Abendessen + 
Weinprobe beim Weingut Jacobshof  

oder in Hotelnähe ● Übernachtung mit 
Frühstück im Hotel Amtsgericht Blick 
Oppenheim ● Besichtigung Weingut 
evtl. mit Weinlese – Abendessen + 
Weinprobe beim Winzer Jacobshof ● 
Übernachtung mit Frühstück im Hotel 
Amtsgericht Oppenheim ● Rückfahrt 
am 24.09.2023 zwischen 10 und 11  
Uhr – Ankunft in Elsdorf zwischen 17 
und 20 Uhr. Anmeldung bei juergen.
eckhoff61@outlook.de
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kinder/JuGend

Treffpunkt Arche
Vom 24. bis 26.03.2023 fanden in den 
Kirchengemeinden Gyhum und Els-
dorf die Kinderbibeltage statt. Die Ge-
schichte von Noah, der großen Flut, 
Gottes Auftrag, eine Arche zu bauen 
und seinem Versprechen zu bewahren 
haben 30 Kinder und ein 12 Frauen 
starkes Team aus beiden Kirchenge-
meinden in Texten, Tönen, Spielen und 
Kreativität erlebt. Unter der musikali-
schen Leitung von Kristina Gerdes aus 
Tarmstedt haben alle miteinander viel 
Spaß gehabt, gesungen, musiziert, ge-
bastelt, gegessen, gelacht und am Ende 
im Gottesdienst ein Musical aufgeführt. 
Es waren großartige Tage für alle!

KiTa Wiesenblume zu Gast
Im April waren die Kinder der KiTa 
Wiesenblume in der Allerheiligen-
Kirche zu Gast. Morgens durften alle 
Krippen- und Kindergartenkinder die 
Kirche erkunden. Es wurde gemeinsam 
gesungen und getanzt, der Osterstrauß 
geschmückt und ein Kamishibai (Er-
zähltheater) über Schmetterlinge, die 
ein sicheres Dach gesucht und letztlich 
auch gefunden haben, gesehen und  
gehört.  Das hohe Kirchendach war an 
diesem Tag unser Schutzdach Gottes, 
das niemanden ausgrenzte, Platz für 
alle und dazu noch Schutz vor dem  
Regen draußen bot. 

Ruth Schulze Gerleve
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menschen in der Gemeinde

Wir trauern um
24.02. Irma Heins, geb. Tiedemann, Hatzte, 88 Jahre
14.03. Irmgard Peper, geb. Bammann, Wistedt, 82 Jahre
10.04. Friedrich Brunkhorst, ehemals Elsdorf, 92 Jahre
01.05. Marga Eckhof, geb. Meyer, Volkensen, 85 Jahre
15.05. Heinrich Eckhoff, Elsdorf, 87 Jahre

Stand: 19. Mai 2023

Wir freuen uns über die Goldene Hochzeit von
09.03. Reinhard und Christa Knofflock, Freyersen

Wir freuen uns über die Eiserne Hochzeit von
19.04. Heinrich und Anne Eckhoff, Elsdorf  

Einladung zur Konfirmandenzeit 2023–2025
Nach den Sommerferien startet ein 
neuer Konfirmandenkurs für Mädchen 
und Jungen, die in das 7. Schuljahr 
kommen oder das 12. Lebensjahr voll-
endet haben. Da sowohl in Elsdorf als 
auch in Gyhum in diesem Jahr wenig  
Kinder zum kirchlichen Unterricht  
anstehen, wird Pastorin Franziska 
Schaller einen gemeinsamen Kurs bil-
den, der sich abwechselnd in Gyhum 
und Elsdorf trifft. Wie genau sich dies 
gestaltet, werden Franziska Schaller 

und Michael Grimm auf einem Eltern-
abend am 29. Juni um 19.30 Uhr im 
ev. Gemeindehaus Gyhum darstellen.  
Bereits am 25. Juni begrüßen wir die 
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden um 9.30 Uhr im Gottesdienst 
in der Elsdorfer Kirche. Dabei können 
wir uns das erste Mal begegnen und  
erfahren etwas vom Schätzesammeln. 
Wer von den Kindern bereits getauft 
ist, bringt bitte seine Taufkerze mit.

Franziska Schaller & Michael Grimm

Gottesdienst zum Schulbeginn
Freitag, 18. August, um 17 Uhr an der Kirche Elsdorf

Die Kinder bekommen einen Würfelkreisel  
(Holzkreisel in Form eines Würfels).  

Jede Würfelseite lädt zu einer anderen Aktion ein: Zuhören, 
Erzählen, Singen, Bewegen, Pause machen, Beten.

„Mach mit!“ ist das 
diesjährige Motto.
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Gruppen

TurboBibelSamstag
24.06., 09.09., 07.10., 11.11., 09.12.
jeweils von 10 bis 12 Uhr
Kontakt: 
luedemann.wiebke@t-online.de

Jugendabend
mitwochs um 19 Uhr
07.06., 21.06., 05.07.,  
16.08. und 30.08. 
Kontakt: Diakonin Annika Brunotte
Tel.: 0163 86 84 398

Bibelgespräch HORIZONT
jeweils der 3. Donnerstag im Monat
um 19.30 Uhr
Kontakt: Anna Freiberg, 
Tel.: 04281 5974

Gebetstreffen
montags um 17 Uhr
in der Kirche
Kontakt: Anna Freiberg, 
Tel.: 04281 5974

Hausbibelkreis
jeden 2. Freitag im Monat 
um 19.30 Uhr
Kontakt: Marina Eckhoff,
Tel.: 04286 462

Gesprächskreis für Frauen
jeweils der 2. Donnerstag im Monat
um 19.30 Uhr 
Kontakt: Sigrid Heins,
Tel.: 04282 1391

Konfirmandenunterricht
dienstags 
Kontakt: Kirchenvorstand

Posaunenchor
dienstags 19.30 Uhr vierzehntägig 
in Gyhum (gerade KW) 
Kontakt:
Michael Dehnbostel, Tel.: 04263 4430

Kirchenchor
montags von 18 bis 19.30 Uhr
Kontakt: René Clair.
Tel.: 0178 7093547
E-mail: r.clair@web.de

Jugendband
Proben nach Absprache
Kontakt: Winfried Sembritzki
Tel.: 0151 21 77 97 52

Gesellschaftsspiele für Senioren
jeden 1. Mittwoch im Monat
um 14.30 Uhr
Kontakt: Ingrid Paliokas, 
Tel.: 04286 731

Der Spieleabend macht Sommerpause.
Termine werden im nächsten  
Gemeindebrief bekanntgegeben.
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Wen frAGe ich in der vAkAnzzeit?

Ansprechpartner bei Fragen, Anregungen 
und Wünsche für die Kirchengemeinde

Gemeindebüro:
Öffnungszeiten:
dienstags        16-18 Uhr
donnerstags   09-11 Uhr
Telefon:  04286 925 908

Kirchenvorstand:
E-Mail:  KV-Elsdorf@gmx.de

Telefonnummern: 
siehe Übersicht im Gemeindebrief

Angelegenheit Kontaktpartner

Homepage Kirche Astrid Albers / Michael Bierwald

Instagram Ruth Schulze Gerleve

Gemeindebrief Kirchenvorstand / Ute Christensen

Schaukasten / Plakate /  Irmtraut Völz 
kirchliche Nachrichten (ZZ) 

Gebäude / Liegenschaften /  Herbert Fitschen / 
Grünflächen Christian Lienau

Friedhof Irmtraut Völz / Udo Hastedt

Zusammenarbeit in der Region Meike Dreyer /  Michael Bierwald

Gruppen / Gemeindeleben Christian Lienau / Astrid Albers / 
 Meike Dreyer

Gottesdienste Irmtraut Völz

Kasualien (Taufe, Hochzeiten,  Irmtraut Völz 
Jubiläen, Trauerfeiern) 

Konfirmanden Kirchenvorstand

Seelsorge / Trauerbegleitung /  Vakanzvertreung /  
Krankenbesuche Gemeindebüro
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kontAkt

Bankverbindung: Kirchenkreisamt Stade, Sparkasse Rotenburg-Osterholz
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82 BIC: BRLADE21ROB 

Verwendungszweck: Kirchengemeinde Elsdorf
Impressum: Der GEMEINDEBRIEF wird herausgegeben vom Vorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde Elsdorf. 
Gestaltung: Ute Christensen. E-Mail: ute@christensen-net.de. Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen. 
Der nächste GEMEINDEBRIEF erscheint Ende August 2023.

Kirchenbüro
Lange Straße 41, 27404 Elsdorf
Di., 16 - 18 und Do., 9 - 11 Uhr
Pfarramtssekretärin: Irmtraut Völz
Tel.: 04286 925 908 Fax: 925978
E-Mail: irmtraut.voelz@evlka.de
Internet: www.elsdorf-kirche.de

Pfarramt bis 30.6.2023
Pastor Michael Grimm
Tel.: 04286 1029
mobil: 0176 70214839
E-Mail: michael.grimm@evlka.de

Der Kirchenvorstand
E-Mail: KV-Elsdorf@gmail.com
Michael Grimm  (Vorsitzender)
Elsdorf, Tel.: 04286 1029
Astrid Albers  (stellv. Vorsitzende)
Rüspel, Tel.:  04282 4602
Michael Bierwald
Elsdorf, Tel.: 0151 612 204 60
Meike Dreyer
Elsdorf, Tel.: 0170 413 2672
Marina Eckhoff
Elsdorf, Tel.: 04286 462
Herbert Fitschen
Hatzte, Tel.: 04286 2269
Christian Lienau   
Elsdorf, Tel.: 04286 771

Küsterin
Marlies Dohrmann
Elsdorf, Tel.: 04286 302

Friedhof
Udo Hastedt (Friedhofspflege)
Elsdorf, Tel.: 04286 8899

Förderverein
Jürgen Eckhoff (1. Vorsitzender)
Tel.: 04286 462

Diakonisches Werk 
Bremervörde-Zeven 
• Sozialberatung und Mediation
• Paar- und Lebensberatung
• Soziale Schuldnerberatung
Tel.: 04761 99 35 0 
E-Mail: diakonisches.werk@kkbz.de

Diakoniestation des 
Ev.-luth. Kirchenkreises in Heeslingen
Ambulanter Pflegedienst  
und Tagespflege
Tel.: 04281  951840

Ambulanter Hospizdienst  
Bremervörde-Zeven:
Kontakt: 0160 90 330 685
Internet: www.hospizdienst.org

Chorleiter
René Clair Tel.: 0178 7093547
E-mail: r.clair@web.de



Wir realisieren für Sie sämtliche Maurer- und Betonbauarbeiten, 
Ingenieurbau und Schlüsselfertigbau. 

Alte Reihe 7, 27404 Zeven- Wistedt, Tel. 04281-959498-0
www.bammann-schmeding.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

LLange Straßee 26 • 27404 EElsdorf • Tel. 04286-10355 • Whatsapp 
 

0151-41 29 668 37 

Zukünftig werden die Gottesdienst-Termine in Elsdorf 

nicht mehr unter den „Kirchlichen Nachrichten“ 

in der Zevener Zeitung erscheinen. 

Die dafür von uns zu entrichtenden Kosten sind erheblich. 

Die Information über unsere Gottesdienste 
finden Sie im Informationsbrief der Kirchengemeinde  

und auf der Webseite: https://elsdorf.wir-e.de



Makler · Gutachter ·Verkauf · VerMietunG · BeratunG

Kontaktieren Sie uns vertrauensvoll in allen Fragen rund um die Immobilie.  
Wir beraten Sie ehrlich, fair und kompetent.

Telefon: 04281/81116 | e-mail: jens@stegeberg.de

Ingenieurbüro Vellguth
Sachverständige für das Kraftfahrzeugwesen

Wenn es zum Unfall gekommen ist…

Poststraße 28 · 27404 Elsdorf
Tel.: 04286 - 95107

www.kfz-gutachter-vellguth.de
info@kfz-gutachter-vellguth.de

 Schadengutachten
 Fahrzeugbewertungen
 Unfallrekonstruktionen

 Sondergutachten
 Fahrzeuguntersuchungen (FSP)
 Beweissicherungen
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